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#ST# Bundesratsbeschluß
betreffend

Ursprungszeugnisse für Postsendungen aus dem Auslande.

(Vom 14. April 1893.)

Der s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t ,

auf den Antrag seines Zolldepartements,

b e s c h l i e ß t :

1. In teilweiser Modifikation des Bundesratsbeschlusses vom
14. Februar 1893 wird die Forderung von Ursprungszeugnissen für
Poststücke bis auf 3, bezw. 5 kg. Bruttogewicht (colis postaux) bei
der Einfuhr nach der Schweiz fallen gelassen, unter dem Vorbehalt,
bei allfallig sich ergebenden Mißbräuchen auf die Frage zurückzu-
kommen.

2. Dieser Beschluß findet jedoch auf Uhren und Uhrenbestand-
teile, sowie auf Waren ab einem ausländischen Zollfreilager keine
Anwendung.

3. Er tritt sofort in Kraft.

B e r n , den 14. April 1893.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
Der B u n d e s p r ä s i d e n t :

Schenk.
Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Ringier.
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